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II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 109310-2023 - Competition
Germany-Berlin: Architectural, construction, engineering and inspection services
OJ S 37/2023 21/02/2023
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Freie Universität Berlin
Postal address: Rüdesheimer Str. 54-56
Town: Berlin
NUTS code: DE300 Berlin
Postal code: 14197
Country: Germany
E-mail: taintern@campus.fu-berlin.de
Telephone: +49 30 / 83851145
Fax: +49 30 / 838451145

:Internet address(es)
Main address: https://my.vergabeplattform.berlin.de
Address of the buyer profile: https://my.vergabeplattform.berlin.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2
/tenderId/164211
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://my.
vergabeplattform.berlin.de

Type of the contracting authority
Body governed by public law

Main activity
Education

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Umbau und Sanierung des Forschungs- und Laborgebäudes "Robert-von-Ostertag-Haus" an 
der Robert-von-Ostertag-Straße 7-13, Berlin Zehlendorf, Freie Universität Berlin Los1 
Fachplanung Technische Ausrüstung Anlagengruppen 1 bis 8 gemäß HOAI Los 2 
Objektplanung gemäß HOAI
Reference number: 2023-F-0059

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/109310-2023
mailto:taintern@campus.fu-berlin.de?subject=TED
https://my.vergabeplattform.berlin.de
https://my.vergabeplattform.berlin.de
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/164211
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/164211
https://my.vergabeplattform.berlin.de
https://my.vergabeplattform.berlin.de
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.1.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

II.1.3.

Main CPV code
71000000 Architectural, construction, engineering and inspection services

Type of contract
Services

Short description
Umbau und Sanierung des Forschungs- und Laborgebäudes "Robert-von-Ostertag-Haus".
Leistungen der Planung der Technischen Ausrüstung (Los 1) und der Objektplanung (Los 2) 
für Umbau und Sanierung bei laufendem Betrieb des Forschungs- und Laborgebäudes 
"Robert-von-Ostertag-Haus" an der Robert-von-Ostertag-Straße 7-13 in Berlin-Zehlendorf, 
Ortsteil Düppel. Die Baukosten werden im Verhältnis 75% Kostengruppe 400 und 25% 
Kostengruppe 300 eingeschätzt.

Estimated total value
Value excluding VAT: 945 000,00 EUR

Information about lots
This contract is divided into lots: yes
Tenders may be submitted for all lots
Maximum number of lots that may be awarded to one tenderer: 2

Description

Title
Fachplanung Technische Ausrüstung
Lot No: 1

Additional CPV code(s)
71000000 Architectural, construction, engineering and inspection services, 71300000 

, , Engineering services 71310000 Consultative engineering and construction services
71321000 Engineering design services for mechanical and electrical installations for buildings

Place of performance
NUTS code: DE30 Berlin
NUTS code: DE300 Berlin
Main site or place of performance: Berlin-Zehlendorf, Ortsteil Düppel

Description of the procurement
Los 1: Fachplanung der Technischen Ausrüstung
Das Forschungshaus an der Robert-von-Ostertag Straße 7-13 mit ca. 4.150 qm Nutzfläche 
bietet in
einem kompakten, dreigeschossigen und komplett unterkellerten Gebäude mit Labortechnik 
ausgestattete Nutzungseinheiten für fünf Institute (Virologie, Immunologie und 
Molekularbiologie, Mikrobiologie und Tierseuchen, Tier- und Umwelthygiene, Parasitologie 
und Tropenveterinärmedizin).
Das 2012 fertiggestellte Gebäude bedarf insbesondere im Bereich der Gebäudetechnik einer 
Sanierung.
Die Schwerpunkte der Sanierung liegen in den Gewerken Gebäudeautomation, 
nutzungsspezifische Anlagen (Abwassersterilisation, Dampftechnik) und Kältetechnik. Im 
Fokus steht eine Optimierung der betriebstechnischen Abläufe hinsichtlich Effizienz und 
Platzbedarf. Bisherige Betriebsprobleme und die Bedürfnisse des Betriebspersonals sollen 
analysiert werden. Die Auswirkungen auf den laufenden Gebäudebetrieb sollen so gering wie 
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II.2.5.

möglich gehalten und die Bauzeit weitestgehend reduziert werden - eine bauabschnittsweise 
Ausführung in möglichen Varianten ist zu untersuchen.
Vorgesehen sind u.a. das Ertüchtigen des Kälteleitungsnetzes in voraussichtlich allen Etagen, 
ein Umbau der Kondensatleitungen für die Dampferzeugung, eine Anpassung der 
Beleuchtungssteuerung in den Versuchsräumen im Untergeschoss, eine Optimierung der 
Abwassersterilisation im Untergeschoss sowie eine umfassende Ertüchtigung der 
Gebäudeautomation im gesamten Gebäude.
Die Anforderungen an die Objektplanung (Los 2) sind zu berücksichtigen.
Vorläufig wird für diese Maßnahmen von folgenden Kosten ausgegangen:
KG 400: ca. 3.300.000,00 EUR brutto (Kostenstand 01/2023)
- ALG 1 ca. 95.000 EUR brutto;
- ALG 3 ca. 750.000 EUR brutto;
- ALG 7 ca. 830.000 EUR brutto;
- ALG 8 ca. 1.550.000 EUR brutto.
Die Anlagengruppen 2, 4 und 5 sind jeweils mit kleineren Anteilen (ca. 25.000€) vertreten.
Für dieses Projekt sucht die Freie Universität Berlin ein kompetentes Ingenieurbüro, welches 
im Rahmen der benannten Sanierungsmaßnahmen die Fachplanung der Technischen 
Ausrüstung gemäß HOAI 2013 Teil 4, Abschnitt 2, ALG 1-8 übernimmt. Es sind Leistungen in 
der folgenden Gliederung zu erbringen:
- LPh 1: Grundlagenermittlung
- LPh 2: Vorplanung,
- LPh 3: Entwurfsplanung (optional),
- LPh 5: Ausführungsplanung (optional),
- LPh 6: Vorbereitung der Vergabe (optional),
- LPh 7: Mitwirkung bei der Vergabe (optional),
- LPh 8: Objektüberwachung (optional),
- LPh 9: Objektbetreuung (optional).
Es sind gegebenenfalls einzelne optionale Besondere Leistungen zu übernehmen, die in der 
Angebotsaufforderung gesondert benannt und gesondert beauftragt werden. Dazu können u.
a. gehören:
- Mitwirken bei der Bedarfsplanung für komplexe Nutzungen zur Analyse der Bedürfnisse, 
Ziele und einschränkenden Gegebenheiten (Kosten-, Termine und andere 
Rahmenbedingungen) des Bauherrn und wichtiger Beteiligter (optional),
- Bestandsaufnahme, zeichnerische Darstellung und Nachrechnen vorhandener Anlagen und 
Anlagenteile (optional),
- Datenerfassung, Analysen und Optimierungsprozesse im Bestand (optional),
- Detaillierte Wirtschaftlichkeitsnachweise/Betriebskostenberechnungen für Ausgewählte 
Anlagen (optional),
- Mitwirken beim Aufstellen und Fortschreiben vom Raumbuch – technischer Teil (optional).
Besondere Leistungen werden nach vorgelegter Vorausschätzung des Zeitbedarfs auf 
Grundlage der anzubietenden Stundensätze gesondert beauftragt.
Die Beauftragung erfolgt auf Grundlage der entsprechenden Musterverträge des Landes 
Berlin (ABau) stufenweise und ohne Rechtsanspruch auf die Beauftragung aller 
Leistungsphasen oder Leistungsteile.
Mit Zuschlag erfolgt zunächst eine Beauftragung der Leistungsphase 1 und 2 der Technischen 
Ausrüstung. Die weiteren optionalen Leistungsphasen und Leistungsteile werden einzeln oder 
im Ganzen nach den Regelungen des Vertrages beauftragt.



109310-2023 Page 4/14

II.2.10.

II.2.9.

II.2.7.

II.2.6.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 60
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3 5Maximum number: Objective criteria for choosing the limited 
number of candidates:
1) Berufserfahrung für entsprechende Dienstleistungen (Fachplanung Technische Ausrüstung 
nach HOAI, Teil 4, Abschnitt 2 – Anlagengruppen 1 bis 5/ 7 und 8 entsprechend § 53 HOAI) 
bei den Fachkräften, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen:
1.1. Projektleitung, je 4 Jahre 15 Punkte, maximal 45 Punkte;
1.2. Stellvertretende Projektleitung, je 3 Jahre 10 Punkte, maximal 30 Punkte;
1.3. Fachbauleitung, je 4 Jahre 15 Punkte, maximal 45 Punkte.
2. Anzahl der Referenzprojekte Fachplanung Technische Ausrüstung, die jeweils die im 
folgenden benannten Kriterien erfüllen; eine Referenz kann dabei für mehrere der 
aufgeführten Kriterien gewertet werden:
2.1. Umbau/Sanierung/Modernisierung von Objekten, bei denen die Umbaumaßnahmen der 
Honorarzone II oder höher zugeordnet wurden.
— je Referenz, die dieses Kriterium erfüllt 20 Punkte, maximal 60 Punkte;
2.2. Neubau von Objekten, die der Honorarzone II oder höher zugeordnet wurden.
— je Referenz der Planung (min. LP 2-5), die dieses Kriterium erfüllt 10 Punkte, maximal 30 
Punkte;
2.3. Umbau/Sanierung/Modernisierung von Objekten mit Baukosten (KG 400, Anlagengruppen 
1-8) größer gleich 2,5 Mio. EUR netto
— je Referenz, die dieses Kriterium erfüllt 15 Punkte, maximal 45 Punkte
2.4. Umbau/Sanierung/Modernisierung von Objekten mit Baukosten (KG 400, Anlagengruppen 
1-8) in Höhe von mind. 1 Mio. EUR netto, die bei laufendem Betrieb umgebaut/saniert
/modernisiert wurden
— Je Referenz, die dieses Kriterium erfüllt 25 Punkte, maximal 75 Punkte;
2.5. Umbau/Sanierung/Modernisierung von Objekten, die dem Bereich Forschungs- und 
Laborgebäude zuzuordnen sind.
— Je Referenz, die dieses Kriterium erfüllt 15 Punkte, maximal 45 Punkte.
2.6. Umbau/Sanierung/Modernisierung von Objekten, die für einen öffentlichen Auftraggeber 
erstellt wurde.
— Je Referenz, die dieses Kriterium erfüllt 10 Punkte, maximal 30 Punkte.
2.7. Umbau/Sanierung/Modernisierung von Objekten, für die neben der Fachplanung 
Technische Ausrüstung vom Bewerber / von der Bewerbergemeinschaft auch die 
Objektplanung erbracht wurde.
— Je Referenz, die dieses Kriterium erfüllt 15 Punkte, maximal 45 Punkte.
In der Summe aller Kriterien werden maximal 450 Punkte vergeben. Bei Punktegleichstand 
entscheidet das Los.

Information about variants
Variants will be accepted: no
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.1.

II.2.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11. Information about options
Options: yes
Description of options: 
Mit dem Abschluss des Vertrags werden lediglich die nicht optionalen Teile der Leistung 
beauftragt. Die weiteren Leistungen, Leistungsstufen und Leistungsteile werden einzeln oder 
im Ganzen, ganz oder teilweise, schriftlich beauftragt.
Ein Rechtsanspruch auf Beauftragung der optionalen Leistungen besteht nicht. Der 
Auftraggeber behält sich explizit vor, einzelne Leistungen ganz oder in Teilen auch an Dritte 
zu vergeben.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Es erhalten im Rahmen der geltenden vergaberechtlichen Bestimmungen bei den Regelungen 
des § 1, 7 und 8 Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz entsprechenden und sonst 
gleichwertigen Angeboten die Unternehmen bevorzugt den Zuschlag, die Ausbildungsplätze 
bereitstellen, sich an tariflichen Umlageverfahren zur Sicherung der beruflichen Erstausbildung 
oder an Ausbildungsverbünden beteiligen.

Description

Title
Objektplanung
Lot No: 2

Additional CPV code(s)
71000000 Architectural, construction, engineering and inspection services, 71200000 

, , Architectural and related services 71240000 Architectural, engineering and planning services
71300000 Engineering services

Place of performance
NUTS code: DE30 Berlin
NUTS code: DE300 Berlin
Main site or place of performance: Berlin-Zehlendorf, Ortsteil Düppel

Description of the procurement
Los 2: Objektplanung
Das Forschungshaus an der Robert-von-Ostertag Straße 7-13 mit ca. 4.150 qm Nutzfläche 
bietet in
einem kompakten, dreigeschossigen und komplett unterkellerten Gebäude mit Labortechnik 
ausgestattete Nutzungseinheiten für fünf Institute (Virologie, Immunologie und 
Molekularbiologie, Mikrobiologie und Tierseuchen, Tier- und Umwelthygiene, Parasitologie 
und Tropenveterinärmedizin).
Das 2012 fertiggestellte Gebäude bedarf neben den Anforderungen gemäß Los 1 auch einer 
teilweisen Hochbausanierung. Zur Reduzierung der Auswirkungen auf den laufenden 
Gebäudebetrieb ist die Bauzeit so weit möglich zu reduzieren und eine bauabschnittsweise 
Ausführung in möglichen Varianten zu untersuchen. Im Planungs- und Realisierungsverlauf ist 
eine intensive Abstimmung mit dem Bauherrn und dem Auftragnehmer Los 1 erforderlich.
Hochbauliche Anforderungen ergeben sich aus der Sanierung der technischen 
Gebäudeausrüstung und aus der Ertüchtigung der Wand- und Bodenbeschichtungen mit 
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II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

Schwerpunkt im Untergeschoss. Die Versuchsräume sind begasungsbeständig herzustellen. 
In diesem Zusammenhang sind vorhandene Baufeuchteschäden im Bereich der Bodenplatte 
und ggf. des Grundleitungsnetzes zu berücksichtigen. In geringerem Umfang werden die 
Raumzuschnitte der Versuchs- und Technikräume im Untergeschoss aufgrund von neuen 
Bedarfs- oder Technikanforderungen angepasst. Es sind Anforderungen an die Nachhaltigkeit 
zu berücksichtigen. Vorläufig (Kostenstand 01-2023) wird für diese Maßnahmen von 
folgenden Kosten ausgegangen:
- KG 300: 1.200.000,00 EUR brutto.
Für dieses Projekt sucht die Freie Universität Berlin ein kompetentes Architektur-
/Ingenieurbüro, welches im Rahmen der benannten Sanierungsmaßnahmen die 
Objektplanung gemäß HOAI 2013 Teil 3, Abschnitt 1 übernimmt. Es sind Leistungen in der 
folgenden Gliederung zu erbringen:
- LPh 1: Grundlagenermittlung
- LPh 2: Vorplanung,
- LPh 3: Entwurfsplanung (optional),
- LPh 5: Ausführungsplanung (optional),
- LPh 6: Vorbereitung der Vergabe (optional),
- LPh 7: Mitwirkung bei der Vergabe (optional),
- LPh 8: Objektüberwachung (optional),
- LPh 9: Objektbetreuung (optional).
Es sind gegebenenfalls einzelne optionale Besondere Leistungen zu übernehmen, die in der 
Angebotsaufforderung gesondert benannt und gesondert beauftragt werden. Dazu können u.
a. gehören:
- Mitwirken bei der Bedarfsplanung für komplexe Nutzungen zur Analyse der Bedürfnisse, 
Ziele und einschränkenden Gegebenheiten (Kosten-, Termine und andere 
Rahmenbedingungen) des Bauherrn und wichtiger Beteiligter (optional),
- Bestandsaufnahme, technische Substanzerkundung (optional),
- Datenerfassung, Analysen und Optimierungsprozesse im Bestand (optional),
- Mitwirken beim Aufstellen und Fortschreiben des Raumbuches (optional).
Besondere Leistungen werden nach vorgelegter Vorausschätzung des Zeitbedarfs auf 
Grundlage der anzubietenden Stundensätze gesondert beauftragt.
Die Beauftragung erfolgt auf Grundlage der entsprechenden Musterverträge des Landes 
Berlin (ABau) stufenweise und ohne Rechtsanspruch auf die Beauftragung aller 
Leistungsphasen oder Leistungsteile.
Mit Zuschlag erfolgt zunächst eine Beauftragung der Leistungsphase 1 und 2 der 
Objektplanung. Die weiteren optionalen Leistungsphasen und Leistungsteile werden einzeln 
oder im Ganzen nach den Regelungen des Vertrages beauftragt.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 60
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3 5Maximum number: Objective criteria for choosing the limited 
number of candidates:
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II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

1) Berufserfahrung für entsprechende Dienstleistungen (Objektplanung nach HOAI, Teil 3, 
Abschnitt 1 entsprechend § 34 HOAI) bei den Fachkräften, die im Zusammenhang mit der 
Leistungserbringung eingesetzt werden sollen:
1.1. Projektleitung, je 4 Jahre 15 Punkte, maximal 45 Punkte;
1.2. Stellvertretende Projektleitung, je 3 Jahre 10 Punkte, maximal 30 Punkte;
1.3. Fachbauleitung, je 4 Jahre 15 Punkte, maximal 45 Punkte.
2. Anzahl der Referenzprojekte Objektplanung, die jeweils die im folgenden benannten 
Kriterien erfüllen; eine Referenz kann dabei für mehrere der aufgeführten Kriterien gewertet 
werden:
2.1. Umbau/Sanierung/Modernisierung von Objekten, bei denen die Umbaumaßnahmen der 
Honorarzone IV oder höher zugeordnet wurden.
— je Referenz, die dieses Kriterium erfüllt 20 Punkte, maximal 60 Punkte;
2.2. Neubau von Objekten, die der Honorarzone IV oder höher zugeordnet wurden.
— je Referenz der Planung (min. LP 2-5), die dieses Kriterium erfüllt 10 Punkte, maximal 30 
Punkte;
2.3. Umbau/Sanierung/Modernisierung von Objekten mit Baukosten (KG 300) größer gleich 1 
Mio. EUR netto — je Referenz, die dieses Kriterium erfüllt 15 Punkte, maximal 45 Punkte
2.4. Umbau/Sanierung/Modernisierung von Objekten mit Baukosten (KG 300) in Höhe von 
mind. 1 Mio. EUR netto, die bei laufendem Betrieb umgebaut/saniert/modernisiert wurden
— Je Referenz, die dieses Kriterium erfüllt 25 Punkte, maximal 75 Punkte;
2.5. Umbau/Sanierung/Modernisierung von Objekten, die dem Bereich Forschungs- und 
Laborgebäude zuzuordnen sind:
— Je Referenz, die dieses Kriterium erfüllt 15 Punkte, maximal 45 Punkte;
2.6. Umbau/Sanierung/Modernisierung von Objekten, die für einen öffentlichen Auftraggeber 
erstellt wurden: — Je Referenz, die dieses Kriterium erfüllt 10 Punkte, maximal 30 Punkte;
2.7. Umbau/Sanierung/Modernisierung von Objekten, für die neben der Objektplanung vom 
Bewerber / von der Bewerbergemeinschaft auch die Fachplanung Technische Ausrüstung 
erbracht wurde.
— Je Referenz, die dieses Kriterium erfüllt 15 Punkte, maximal 45 Punkte.
In der Summe aller Kriterien werden maximal 450 Punkte vergeben. Bei Punktegleichstand 
entscheidet das Los.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Mit dem Abschluss des Vertrags werden lediglich die nicht optionalen Teile der Leistung 
beauftragt. Die weiteren Leistungen, Leistungsstufen und Leistungsteile werden einzeln oder 
im Ganzen, ganz oder teilweise, schriftlich beauftragt.
Ein Rechtsanspruch auf Beauftragung der optionalen Leistungen besteht nicht. Der 
Auftraggeber behält sich explizit vor, einzelne Leistungen ganz oder in Teilen auch an Dritte 
zu vergeben.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information



109310-2023 Page 8/14

III.1.1.

III.1.

Es erhalten im Rahmen der geltenden vergaberechtlichen Bestimmungen bei den Regelungen 
des § 1, 7 und 8 Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz entsprechenden und sonst 
gleichwertigen Angeboten die Unternehmen bevorzugt den Zuschlag, die Ausbildungsplätze 
bereitstellen, sich an tariflichen Umlageverfahren zur Sicherung der beruflichen Erstausbildung 
oder an Ausbildungsverbünden beteiligen.

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Einzureichen ist der Bewerbungsbogen sowie die untenstehend aufgeführten Nachweise und 
Erklärungen (siehe Anlagen zum Bewerbungsbogen). Nachweise können in Kopie eingereicht 
werden:
1) Eigenerklärung über das Nichtvorliegen der zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 
GWB (siehe Bewerbungsbogen / Formblatt IV 124EU F);
2) Eigenerklärung zu den fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB (siehe 
Bewerbungsbogen / Formblatt IV 124EU F);
3) Eigenerklärung über Vertretungsbefugnis im Falle einer Bewerber-/Bieter-
/Arbeitsgemeinschaft durch Vorlage der Vollmachtserklärung des bevollmächtigten Vertreters, 
der durch alle Mitglieder der Gemeinschaft legitimiert ist, sowie Erklärung über 
gesamtschuldnerische Haftung im Falle einer solchen Gemeinschaft (soweit zutreffend; siehe 
Bewerbungsbogen / Formblatt Wirt-238);
4) Eigenerklärung zur Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben zu Mindestentgelten, zur 
Gewährung des gleichen Entgelts bei gleicher Arbeit für Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer, zur Verpflichtung eventueller Nachunternehmer zur Einhaltung ebendieser 
Vorgaben (siehe Bewerbungsbogen);
5) Eigenerklärung zu den Maßnahmen der Frauenförderung, die gemäß 
Frauenförderverordnung in dem Unternehmen durchgeführt werden (siehe Bewerbungsbogen);
6) Aktueller Auszug aus dem Gewerbezentralregister oder alternativ eine Eigenerklärung, 
dass keine Einträge im Gewerbezentralregister bestehen (soweit zutreffend; siehe 
Bewerbungsbogen);
7) Nachweis der Vertretungsbefugnis bei juristischen Personen durch einen Registerauszug 
(Handelsregisterauszug oder Partnerschaftsregisterauszug) bzw. bei juristischen Personen 
ohne geführten Registereintrag ersatzweise durch Eigenerklärung (soweit zutreffend; siehe 
Bewerbungsbogen);
8) Nachweis der Berufsbefähigung (Architekt/Ingenieur) entsprechend III.2.1. der 
Bekanntmachung.
Hinweis: der Bewerber bzw. die Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft (einschließlich 
eventueller Drittunternehmer) dürfen weder einen Eintrag im Gewerbezentralregister noch in 
den Sanktionslisten der EG- Antiterrorismusverordnungen (EG) Nr. 2580/2001 und 881/2002 
haben. Darüber hinaus dürfen die Bewerber bzw. Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft nicht 
durch das Land Berlin wegen Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen 
sein.
Hinweis EEE:
Es steht dem Bewerber frei, die geforderten Angaben mit Hilfe der Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE) zu machen, soweit diese durch die EEE erfasst sind. Hierzu ist aber 
jeweils in der EEE eine detaillierte Angabe zu den einzelnen Themen erforderlich; wird 
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III.1.2.

lediglich eine Angabe im „Globalvermerk zur Erfüllung aller Eignungskriterien“ gemacht, reicht 
dies nicht aus zur Erfüllung der geforderten detaillierten Angaben und Erklärungen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
1.1) Eigenerklärung zum Gesamtumsatz in der Fachplanung Technische Ausrüstung (Los 1) 
in EUR netto p. a. im Durchschnitt der letzten 3 Geschäftsjahre; die Angaben können auf 10 
000 EUR gerundet werden;
1.2) Eigenerklärung zum Gesamtumsatz in der Objektplanung (Los 2) in EUR netto p. a. im 
Durchschnitt der letzten 3 Geschäftsjahre; die Angaben können auf 10 000 EUR gerundet 
werden;
2.1) Eigenerklärung zum Umsatz für entsprechende Dienstleistungen (Fachplanung 
Technische Ausrüstung nach HOAI, Teil 4, Abschnitt 2 - Los 1) in EUR netto p. a. im 
Durchschnitt der letzten 3 Geschäftsjahre; die Angaben können auf 10 000 EUR gerundet 
werden;
2.2) Eigenerklärung zum Umsatz für entsprechende Dienstleistungen (Objektplanung 
Gebäude nach HOAI, Teil 3, Abschnitt 1 - Los 2) in EUR netto p. a. im Durchschnitt der letzten 
3 Geschäftsjahre; die Angaben können auf 10 000 EUR gerundet werden;
3) Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherungsdeckung mit einer Deckungssumme von 
mindestens 1 500 000 EUR für Personenschäden sowie 1 000 000 EUR für sonstige 
Schäden, wobei die Gesamtleistung für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres 
jeweils das Zweifache dieser Deckungssummen betragen muss. Alternativ kann eine 
Bescheinigung eines Versicherers (nicht Makler) an den Versicherungsnehmer eingereicht 
werden, dass im Auftragsfall eine entsprechende Versicherung abgeschlossen werden kann 
oder die Deckungssumme entsprechend erhöht werden kann.
(Zu 1. bis 2., siehe Bewerbungsbogen)
Hinweis: ein Bestand des Unternehmens seit 3 Jahren ist nicht Voraussetzung. Für 
Unternehmen, die
weniger als 3 Jahre bestehen, sind die Erklärungen jeweils nur bezogen auf den Durchschnitt 
der bislang abgeschlossenen Geschäftsjahre abzugeben.
Hinweis EEE:
Es steht dem Bewerber frei, die geforderten Angaben mit Hilfe der Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE) zu machen, soweit diese durch die EEE erfasst sind. Hierzu ist aber 
jeweils in der EEE eine detaillierte Angabe zu den einzelnen Themen erforderlich; wird 
lediglich eine Angabe im „Globalvermerk zur Erfüllung aller Eignungskriterien“ gemacht, reicht 
dies nicht aus zur Erfüllung der geforderten detaillierten Angaben und Erklärungen.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Zu 2.1. Eigenerklärung zum Umsatz für entsprechende Dienstleistungen (Fachplanung 
Technische Ausrüstung nach HOAI, Teil 4, Abschnitt 2) - Los 1 in EUR netto p. a. im 
Durchschnitt der letzten 3 Geschäftsjahre: mindestens 300 000 EUR netto p.a.
Zu 2.2. Eigenerklärung zum Umsatz für entsprechende Dienstleistungen (Objektplanung 
Gebäude nach HOAI, Teil 3, Abschnitt 1) - Los 2 in EUR netto p. a. im Durchschnitt der letzten 
3 Geschäftsjahre: mindestens 150 000 EUR netto p.a.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
1) Eigenerklärung zu möglichst vergleichbaren Referenzprojekten der letzten 10 Jahre mit 
Angaben zu (siehe Bewerbungsbogen):
a) Art der Maßnahme (Neubau, Umbau/Modernisierung);
b) Forschungs-/Laborgebäude ja/nein;
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c) Zugeordnete Honorarzone (vgl. § 35 und § 56 HOAI); d) Leistungsort;
e) Leistungszeitraum;
f) Nutzfläche;
g) Baukosten (Kostengruppen 300 und 400) netto;
h) bearbeiteter Leistungsumfang (Leistungsphasen vgl. § 34 und § 55 HOAI);
i) Auftraggeber mit Kontaktdaten des dortigen Ansprechpartners;
j) Art des Auftraggebers (öffentlich/sonstige, vgl. § 99 GWB).
2) Eigenerklärung zu den Fachkräften, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung 
eingesetzt werden sollen, hier die Person für die Projektleitung, die Person für die 
Stellvertretende Projektleitung und die Person für die Bauleitung (es steht dem Bewerber frei, 
für die Projektleitung und die Bauleitung dieselbe Person zu benennen), unter anderem mit 
folgenden Angaben (siehe Bewerbungsbogen):
a) Name;
b) Berufliche Qualifikation;
c) Berufserfahrung (in Jahren);
d) Berufserfahrung (in Jahren) für entsprechende Dienstleistungen (Fachplanung Technische 
Ausrüstung nach HOAI, Teil 4, Abschnitt 2 / Objektplanung Gebäude nach HOAI, Teil 3, 
Abschnitt 1).
3) Eigenerklärung zur Anzahl der festen Mitarbeiter als Summe der Büroleitung und der 
festangestellten Mitarbeiter bezogen auf Vollzeitstellen im Durchschnitt der letzten 3 
Geschäftsjahre (siehe Bewerbungsbogen); 4) Eigenerklärung zur Anzahl der festen Mitarbeiter 
entsprechender Qualifikation, also mit mindestens 5 Jahren Berufserfahrung in der 
Fachplanung Technische Gebäudeausrüstung nach HOAI, Teil 4, Abschnitt 2 / Objektplanung 
Gebäude nach HOAI, Teil 3, Abschnitt 1, als Summe der Büroleitung und der festangestellten 
Mitarbeiter bezogen auf Vollzeitstellen im Durchschnitt der letzten 3 Geschäftsjahre (siehe 
Bewerbungsbogen); 4) Eigenerklärung zu den Auftragsanteilen, für die ein Auftrag an einen 
Nachunternehmer zu erteilen beabsichtigt wird.(siehe Bewerbungsbogen);
5) Verpflichtungserklärung Drittunternehmer
(soweit dessen Eignungsnachweise zum Eignungsnachweis des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft herangezogen werden; siehe Bewerbungsbogen; die Vorgaben für 
Drittunternehmer gelten im gleichen Maße für verbundene Unternehmen).
Hinweis zu 1.
Ein Referenzprojekt darf nur dann eingereicht werden, wenn alle folgenden Kriterien erfüllt 
sind:
— wenn das Projekt planerisch innerhalb der letzten 10 Jahre (bezogen auf den Tag der 
Bekanntmachung) vom Bewerber fertiggestellt wurde (Übergabe an den Bauherrn, also 
Abschluss der Leistungsphase 8); es ist keine Voraussetzung, dass der Bewerber bereits seit 
10 Jahren existiert,
— wenn das Projekt, das dem Bereich Forschungs- und Laborgebäude zuzuordnen ist, 
mindestens in den Leistungsphasen 2 bis 8 gem. HOAI vom Bewerber bearbeitet wurde,
— wenn das Projekt, das nicht dem Bereich Forschungs- und Laborgebäude zuzuordnen ist, 
mindestens in den Leistungsphasen 2 bis 5 gem. HOAI vom Bewerber bearbeitet wurde,
— das Projekt hinsichtlich Kosten, Termine und Qualitäten erfolgreich abgeschlossen wurde,
— wenn keine negativen Auskünfte vorliegen bzw. keine negativen Auskünfte durch den 
anzugebenden Ansprechpartner vorliegen.
Hinweis: ein Bestand des Unternehmens seit 3 Jahren ist nicht Voraussetzung. Für 
Unternehmen, die
weniger als 3 Jahre bestehen, sind die Erklärungen jeweils nur bezogen auf den Durchschnitt 
der bislang abgeschlossenen Geschäftsjahre abzugeben.
Hinweis EEE:
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III.2.3.

III.2.2.

III.2.1.

III.2.

Es steht dem Bewerber frei, die geforderten Angaben mit Hilfe der Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE) zu machen, soweit diese durch die EEE erfasst sind. Hierzu ist aber 
jeweils in der EEE eine detaillierte Angabe zu den einzelnen Themen erforderlich; wird 
lediglich eine Angabe im Globalvermerk zur Erfüllung
aller Eignungskriterien“ gemacht, reicht dies nicht aus zur Erfüllung der geforderten 
detaillierten Angaben und Erklärungen.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Zu 2. LOS 1: Anzahl der festen Mitarbeiter entsprechender Qualifikation, also mit mindestens 
5 Jahren Berufserfahrung in der Fachplanung Technische Ausrüstung nach HOAI, Teil 4, 
Abschnitt 2, als Summe der Büroleitung und der fest angestellten Mitarbeiter bezogen auf 
Vollzeitstellen im Durchschnitt der letzten 3 Geschäftsjahre: mindestens 5
Zu 2. LOS 2: Anzahl der festen Mitarbeiter entsprechender Qualifikation, also mit mindestens 
5 Jahren Berufserfahrung in der Objektplanung Gebäude nach HOAI, Teil 3, Abschnitt 1, als 
Summe der Büroleitung
und der fest angestellten Mitarbeiter bezogen auf Vollzeitstellen im Durchschnitt der letzten 3 
Geschäftsjahre: mindestens 3
Zu 6. Mindestens jeweils ein Referenzprojekt zu jedem der folgenden Kriterien; die zwei 
Kriterien müssen nicht durchgängig an einem einzigen Referenzprojekt nachgewiesen 
werden, es können dazu zwei Referenzprojekte zum Nachweis herangezogen werden:
a) Umbau/Sanierung/Modernisierung;
b) Öffentlicher Auftraggeber.

Conditions related to the contract

Information about a particular profession
Execution of the service is reserved to a particular professionReference to the relevant law, 
regulation or administrative provision: 
Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand vorbehalten. Verweis auf 
die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: VgV § 75 (1) in Verbindung mit § 44 (1).
Zugelassen sind: — natürliche und juristische Personen, die nach dem für die öffentliche 
Auftragsvergabe geltenden Landesrechtberechtigt sind, die Berufsbezeichnung Architekt
/Ingenieur zu tragen oder in der Bundesrepublik Deutschland entsprechend tätig zu werden, 
— juristische Personen (hierzu zählen auch Bietergemeinschaften), wenn sie für die 
Durchführung der Aufgabe einen verantwortlichen Berufsangehörigen benennen, der nach 
dem für die öffentliche Auftragsvergabe geltenden Landesrecht berechtigt ist, die 
Berufsbezeichnung Architekt/Ingenieur zu tragen oder in der Bundesrepublik Deutschland 
entsprechend tätig zu werden.

Contract performance conditions
Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 1 
500 000 EUR für Personenschäden sowie 1 000 000 EUR für sonstige Schäden, wobei die 
Gesamtleistung für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres jeweils das Zweifache 
dieser Deckungssummen betragen muss, bei einem, in einem Mitgliedstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Die Deckung muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt 
erhalten bleiben.

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract
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VI.3.

VI.1.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.5.

IV.1.4.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about reduction of the number of solutions or tenders during negotiation or 
dialogue
Recourse to staged procedure to gradually reduce the number of solutions to be discussed or 
tenders to be negotiated

Information about negotiation
The contracting authority reserves the right to award the contract on the basis of the initial 
tenders without conducting negotiations

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 27/03/2023 12:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 17/04/2023

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
1) Der Teilnahmeantrag besteht aus einem vollständig ausgefüllten Bewerbungsbogen mit den 
geforderten Angaben und nummerierten Anlagen. Die Formblätter sind auf der 
projektbezogenen Vergabeplattform abrufbar;
2) Bei Bewerbergemeinschaften ist für jedes Mitglied ein Bewerbungsbogen inklusive aller 
entsprechenden Nachweise und Erklärungen einzureichen; davon abweichend sind die 
Nachweise zur wirtschaftlichen, finanziellen, technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
lediglich insgesamt (pro Teilnahmeantrag) vollständig vorzulegen und werden kumulativ 
betrachtet. Davon unbenommen ist der Nachweis einer entsprechenden 
Berufshaftpflichtversicherungsdeckung für jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft zu 
führen.
Dies gilt auch für Nachunternehmer, wenn sich der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft 
zum Nachweiss einer bzw. ihrer Eignung des Nachunternehmers bedient. Die Angaben von 



109310-2023 Page 13/14

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

Nachunternehmern werden nur berücksichtigt, wenn der jeweilige Nachunternehmer mit dem 
Teilnahmeantrag eine entsprechende Verpflichtungserklärung abgibt. Die Vorgaben für 
Nachunternehmer gelten in gleichem Maße für verbundene Unternehmen;
3) Teilnahmeanträge sind ausschließlich elektronisch einzureichen;
4) Die Vergabestelle behält sich vor, zur Überprüfung der Angaben ggf. weitere Nachweise 
und Erklärungen innerhalb einer angemessenen Frist nachzufordern;
5) Fragen zum Bauvorhaben und zum Verfahren sind spätestens bis zum 17.03.2023 um 12:
00 Uhr unter dem gegenständlichen Vergabeverfahren auf der Vergabeplattform des Landes 
Berlin zu stellen. Die Übersicht zu Bieterfragen und den entsprechenden Antworten ist 
lediglich unter dem gegenständlichen Vergabeverfahren auf der Vergabeplattform des Landes 
Berlin einzusehen;
6) Wettbewerbsbeschränkende Absprachen führen zum Ausschluss aus dem Verfahren und 
berechtigen auchnach Abschluss des Vertrages zur Kündigung durch den Auftraggeber;
7) Mehrfachbewerbungen sind unzulässig und führen zum Ausschluss des jeweiligen 
Bewerbers bzw. derjeweiligen Bewerbergemeinschaft;
8) Für die Teilnahme am Verfahren wird von der Vergabestelle keine Aufwandserstattung, 
Entschädigung oder Vergütung gewährt; dies gilt auch für den Fall, dass das Verfahren gleich 
zu welchem Zeitpunkt abgebrochen wird;
9) Alle Teilnehmer am Verfahren verpflichten sich, die Ihnen im Rahmen dieses Verfahrens 
bzw. bei Vertragsausführung bekannt werdenden Informationen vertraulich zu behandeln. Die 
von den Teilnehmern
im Rahmen dieses Verfahrens mitgeteilten personen- und unternehmensbezogenen Angaben 
werden im Rahmen dieses Verfahrens gespeichert und nach den geltenden 
Datenschutzbestimmungen verarbeitet (siehe Bewerbungsbogen). Durch Abgabe eines 
Teilnahmeantrags erklären diese sich hiermit einverstanden.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Landes Berlin
Town: Berlin
Postal code: 10825
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@senwtf.berlin.de
Telephone: +49 3090138316
Fax: +49 3090137613
Internet address: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft-und-technologie
/wirtschaftsrecht/vergabekammer/

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Bei Verstößen gegen Vergabevorschriften kann auf Antrag ein Nachprüfungsverfahren bei der 
oben genannten Vergabekammer eingeleitet werden. Voraussetzung für die Einlegung eines 
Nachprüfungsantrags ist das Vorliegen der Anforderungen des § 160 GWB. Danach sind 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die der Antragsteller im Vergabeverfahren erkannt hat, 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen nach Kenntnis über den Vergaberechtsverstoß 
gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung zu rügen. 

mailto:vergabekammer@senwtf.berlin.de?subject=TED
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft-und-technologie/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft-und-technologie/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
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VI.5.

VI.4.4.

Weiterhin dürfen bis zu dem Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens nicht mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen 
zu wollen, vergangen sein.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer des Landes Berlin
Town: Berlin
Postal code: 10825
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@senwtf.berlin.de
Telephone: +49 3090138316
Fax: +49 3090137613
Internet address: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft-und-technologie
/wirtschaftsrecht/vergabekammer/

Date of dispatch of this notice
16/02/2023

mailto:vergabekammer@senwtf.berlin.de?subject=TED
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